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HBI Robert Baumgartner

Das Jahr 2010 neigt sich dem Ende zu
und so ist es wieder an der Zeit, dass die
Freiwillige Feuerwehr Münzkirchen über
die Geschehnisse und Ereignisse des
vergangenen Jahres berichterstattet.
Im Jahr 2010 hatten wir - Gott sei Dank -
keine größeren Einsätze oder
Katastrophen, jedoch 53 kleine bis
mittlere Einsätze zu bewältigen. Dank
der beständigen und großen Schu-
lungsbereitschaft meiner Kameraden
waren wir für alle an uns gestellten
Anforderungen und Aufgaben bestens
vorbereitet und gerüstet. Um auch in
Zukunft für die an uns gestellten
Aufgaben gerüstet zu sein, nahmen
meine Kameraden an 22 Schulungen
und Übungen teil.
Unsere Bergeschere aus dem Jahre
1991 entsprach nicht mehr den
modernen Anforderungen für den
effizienten Feuerwehreinsatz, daher
konnten wir Mitte des Jahres unser
neues hydraulisches  Bergegerät, wel-
ches wir zur Gänze mit Spenden und
Feuerwehrmitteln finanziert haben, in
Dienst stellen.
Auch konnten wir im Laufe des ver-
gangenen Jahres unsere Atem-
schutzstrecke vervollständigen. Dies
geschah mit der Inbetriebnahme der
neuen Atemluft-Füllstation. Wir sind nun
selbst in der Lage, nach Einsätzen oder
Schulungen unserer Atemschutztrupps
die Atemschutzgräte wieder vollständig
für den Feuerwehrdienst tauglich zu
machen.
Neben den kameradschaftlichen Akti-
vitäten, wie Frühjahrswanderung,  Berg-
wanderung etc. besuchten wir heuer
auch wieder 6 Feste und Veranstaltun-
gen unserer befreundeten Feuerwehren.

Auch bei vielen öffentlichen Veranstaltun-
gen in unserer Heimatgemeinde nahmen
wir zahlreich teil.
Nun möchte ich mich bei allen Gewerbe-
treibenden und Gönnern bedanken, die
unsere Feuerwehr im vergangenen Jahr
finanziell so großzügig unterstützt haben.
Mein Dank gilt auch den Gemeinderäten,
Gemeindevorstandsmitgliedern und dem
Herrn Bürgermeister für die stets vorbild-
liche Zusammenarbeit und das immer
offene Ohr seitens der Marktgemeinde
Münzkirchen für unsere Feuerwehr.
Weiters möchte ich auch der Polizei und
dem Roten Kreuz für die gute Zusam-
menarbeit ein herzliches Dankeschön
aussprechen sowie den anderen Feuer-
wehren und ihren Kommandanten in un-
serem Pflichtbereich für die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit danken.
Ein besonderer Dank gilt auch dem Ab-
schnittsfeuerwehrkommando und dem
Bezirksfeuerwehrkommando für die stets
gute Kooperationsbereitschaft. Ich
möchte den neugewählten Bezirks- und
Abschnittskommandanten auf diesem
Wege alles Gute für ihre neue Funktion
im Feuerwehrwesen wünschen.
Zu guter Letzt möchte ich auch meinem
Kommando, allen Feuerwehrkameraden
und allen Jungfeuerwehrmitgliedern für
ihr großes Engagement im Bereich von
Schulungen, Bewerben und Kamerad-
schaftlichem danken. Dabei hoffe ich,
dass wir mit viel Elan gemeinsam wieder
ins neue Feuerwehrjahr starten können.
Ich wünsche allen noch ein gutes neues
und hoffentlich gesundes Jahr 2011!

HBI Robertrtrtttttrttrttttrttttrtrttrtrttrttrtrtrtttttrrtttrt Baumgartner
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Wilhelm Tischer
† 16.03.2010

Ferdinand Edlmann
† 28.12.2009

Martin Wösner
† 18.09.2010

Josef Moser sen.
† 17.10.2010
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Notstromversorgung                      10
Wasserversorgung                           10
Auslaufen von Mineralöl                    3
Verkehrsunfall/Bergung KFZ             6
Pumparbeit                                      14
Verkehrswegsicherung                     5
Leiterneinsatz                                   2
Brandwache                                      1
Türöffnung                                         1
Sonstige Einsätze                             1

112 Mann
leisteten im Jahr 2010

ca. 315
Einsatzstunden.

(Stand: 20.12.2010)

Hofmark 29
4792 Münzkirchen

Telefon 07716/7247
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Datum Übungsthema

12.01.2010   Erste-Hilfe-Nachschulung mit dem Roten Kreuz
19.01.2010   TLF Maschinistenschulung, Arbeiten mit Schere und Spreitzer, Fahrerschulung LFB
26.01.2010   Gefährliche-Stoffe-Schulung - Theorie und Stationsbetrieb
09.02.2010   Atemschutzschulung
23.02.2010   TLF Maschinistenschulung, Arbeiten mit Schere und Spreitzer, Fahrerschulung LFB
02.03.2010   Fahrzeugkunde TLF
09.03.2010   TLF Maschinistenschulung, Arbeiten mit Schere und Spreitzer, Fahrerschulung LFB
16.03.2010   Atemschutzübung auf der Übungsstrecke
23.03.2010   Lotsen- und Nachrichtendienst, Stationsbetrieb
06.04.2010   TLF Maschinistenschulung, Arbeiten mit Schere und Spreitzer, Fahrerschulung LFB
13.04.2010   Grundlagen Feuerwehrdienst
16.04.2010   Frühjahrsübung der Pflichtbereichsfeuerwehren
20.04.2010   Beginn der Maschinistenausbildung - Theorieschulung
27.04.2010   TLF Maschinistenschulung, Arbeiten mit Schere und Spreitzer, Fahrerschulung LFB
04.05.2010   Strahlenschutz - Theorieschulung
11.05.2010   TLF Maschinistenschulung, Arbeiten mit Schere und Spreitzer, Fahrerschulung LFB
18.05.2010   Beginn der Bewerbsvorbereitung
03.07.2010   Kraftfahrer-Spezialtraining in Edt bei Lambach
21.09.2010   Greifzug und Zahnstangenwinde
08.10.2010   Herbstübung in der Lebenshilfetagesheimstätte
19.10.2010   Gefährliche-Stoffe-Schulung - Praxis - Dekomaßnahmen
25.10.2010   Strahlenschutz - Theorieschulung
16.11.2010   Objektbegehung Hauptschulung
30.11.2010   Funk im Feuerwehrdienst
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AKTIVE:JUGEND:

Wissenstest-
Leistungsabzeichen

am 27.03.2010
in Esternberg

Bronze:
JFM Lukas Leidinger
JFM Marcel Mitschke

JFM Oliver Zauner
Silber:

JFM Simon Daspelgruber
JFM Daniel Scharinger

JFM Richard Scheucher
JFM Tanja Scheurecker

JFM Lukas Schuster
JFM Alexander Wösner

JFM Fabian Zimmer
(20.03.2010 in St. Martin i.I.)

Jugend-
Leistungsabzeichen Silber

am 10.07.2010
in Attnang-Puchheim
JFM Gerald Baumgartner
JFM Simon Daspelgruber

JFM Marcel Mitschke
JFM Daniel Scharinger
JFM Manuel Scheucher
JFM Richard Scheucher

JFM Thomas Wieshammer
JFM Fabian Zimmer

Atemschutz-
Leistungsabzeichen in Silber

am  20.03.2010
in Steinbruck-Bründl

BM Gerhard Moser
AW Thomas Strasser

HBM Martin Schmidbauer

Strahlenmess-
Leistungsabzeichen in Bronze

am 12.05.2010
am LFK in Linz

BI Mathias Scheurecker

Wasserwehr-
Leistungsabzeichen in Bronze

am 19.06.2010
in Mauthausen

AW Christopher Haas

Feuerwehr-
Leistungsabzeichen in Bronze

am 09.07.2010
in Attnang-Puchheim

FM Paul Maier
FM Wolfgang Wösner
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HFM Hans-Jörg Baumgartner
Atemschutzlehrgang

13.04.2010 - 16.04.2010
LFS Linz

HBI Robert Baumgartner
Kommandanten-Weiterbildung

12.01.2010 - 12.01.2010
LFS Linz

Lehrgang
Feuerpolizeiliche Überprüfung

05.03.2010 - 05.03.2010
LFS Linz

HFM Erich Breit
Maschinistenlehrgang
02.09.2010 - 02.10.2010

Münzkirchen

HFM Florian Rossdorfer
Maschinisten-Lehrgang
02.09.2010 - 02.10.2010

Münzkirchen

OAW Anton Rossdorfer
Lehrgangsleiter-Grundausbildung

16.03.2010 - 16.03.2010
LFS Linz

BI Mathias Scheurecker
Strahlenmess-Lehrgang 2

10.05.2010 - 12.05.2010
LFS Linz

HBM Michael Gruber
Maschinistenlehrgang
02.09.2010 - 02.10.2010

Münzkirchen

HBM Franz Jodlbauer
Maschinistenlehrgang
02.09.2010 - 02.10.2010

Münzkirchen

FM Paul Maier jun.
FW-Grundausbildung

03.04.2010 - 08.05.2010
Münzkirchen

Maschinistenlehrgang
02.09.2010 - 02.10.2010

Münzkirchen

OFM Harald Rossdorfer
Maschinistenlehrgang
02.09.2010 - 02.10.2010

Münzkirchen

HBM Martin Schmidbauer
Maschinistenlehrgang
02.09.2010 - 02.10.2010

Münzkirchen

Maschinistenlehrgang
02.09.2010 - 02.10.2010

Münzkirchen
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20.03.2010    Begräbnis Wilhelm Tischer

23.04.2010    Bezirkstagung im Schulzentrum Taufkirchen

01.05.2010    Florianimesse und anschließende  Florianifeier
   im Gemeindesaal

14.05.2010    125 Jahre FF Mitterndorf

20.06.2010  122-Jahr-Jubiläum mit Fahrzeugweihe in St. Roman

01.08.2010    122-Jahr-Jubiläum der FF Vichtenstein

22.08.2010    100 Jahre Feuerwehr Höcking mit KLF-Weihe

05.09.2010    150 Jahre Feuerwehr Vilshofen

17.09.2010 KDO-Weihe FF Esternberg

10.10.2010 Feuerwehrhauseröffnung Engertsham

17.10.2010 Begräbnis Josef Moser

229.12.20102. Begräbnis Hermann Absmeier -  Engertsham

Feuerwehrhaus-Eröffnung
in Engertsham
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Weisswurstessen
am 2. Jänner

Nach langjähriger Pause stand heuer
wieder das tradionelle Weisswurstes-
sen auf dem Programm. 14 Mitglieder
der Feuerwehr haben an diesem lusti-
gen und geselligen Nachmittag ein
paar lustige und gemütliche Stunden
verbracht.

Eisstockschießen
am 23. Jänner

Hoch ging es beim feuerwehrinternen
Bratlschießen in der Eisarena Salling
her. Nach interessanten Zweikämp-
fen mussten die Verlierermoar-
schaften die Sieger auf ein Bratl in der
Rein einladen.

Ski- und Rodelfahrt
37 Teilnehmer nahmen an der heuri-
gen Ski- und Rodelfahrt auf die Hoch-
wurzen bei Schladming teil. Entgegen
den vorigen Jahren war das Wetter in
diesem Jahr durchwachsen, das
konnte jedoch die Laune der Teilneh-

mer nicht abhalten. So wurde wieder
ein lustiger und geselliger Abend in
den Schladminger Tauern verbracht.

Frühjahrswanderung
entlang des Biberweges

Das idyllische Kneiding wurde als Ziel
der diesjährigen Frühjahrswanderung
ausgewählt. 28 Personen und ein Da-
ckel marschierten bei traumhaften Be-
dingungen vom Estermannparkplatz
ausgehend entlang des Schweibel-
und Kösslbaches zum Wirt
z´Kneiding, wo einige lustige und ge-
sellige Stunden verbracht wurden.



10

Feuerwehrfrühschoppen beim Feuerwehrhaus

penwetter zahlreiche Münzkirchner
und befreundete Feuerwehren. Als
Höhepunkt fand eine Sonderprüfung
der Oldtimerrallye unserer Patenfeu-
erwehr Engertsham im Rahmen un-
serer Veranstaltung statt. An dieser
Rallye nahmen insgesamt 56 Fahr-
zeuge teil. Unsere Feuerwehr war mit
dem LFB an der Ausfahrt beteiligt.

Der diesjährige Frühschoppen der Feuerwehr war sehr gut besucht. Zu den
Klängen der Marktmusikkapelle erschienen bei schönem, bestem Frühschop-

FCM – Ortsmeisterschaft

Die von den letztjährigen Erfolgen verwöhnte Fussballmannschaft unter
ihrem Kapitän Franz Jodlbauer musste heuer einen großen Dämpfer
verdauen. In einem spannenden Kampf verlor unsere Mannschaft gegen
die FF Schießdorf glatt mit 5:1. Somit erreichte sie beim Turnier leider nur
den 8. und somit letzten Rang.
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Maibaumfest und Vorbereitungen

Nachdem Kommandant Baumgartner beim Maibaumkraxeln in Schießdorf
den Maibaum für die Feuerwehr gewonnen hatte, wurde die Ausrichtung eines
Maibaumfestes beim Feuerwehrhaus geplant. Um gebührend feiern zu kön-
nen, musste auch eine Möglichkeit für den Maibaum geschaffen werden. Am
Pfingstmontag, den 25. Mai 2010 begann Kdt. Robert Baumgartnerdaher mit
dem Aushub des Maibaumloches. Unter den Augen zahlreicher schaulustiger
Kameraden grub er eine ca 1,5m tiefe Grube in der der Maibaum sicher
befestigt werden konnte.
Der Baum wurde am 28.05.2010 von den Kameraden der FF Schiessdorf
abgebaut und vor unserem Feuerwehrhaus mit einem Autokran aufgestellt.
Damit er aber nicht mehr gestohlen werden konnte, wurde von unserer
Feuerwehrjugend eine Baumwache abgestellt.
Am Samstag, 29.05.2010 fand dann das trationelle "Schießdorfer" Maibaum-
kraxeln vor unserem Feuerwehrhaus statt. Im Anschluss konnten dann Teile
des Maibaums scheibchenweise erworben werden. Der Reinerlös der Mai-
baumstücke wurde für den Ankauf der neuen Bergeschere verwendet.
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Petersfeuer
beim Feuerwehrhaus

Ca 150 Personen besuchten die Fei-
erlichkeit  beim Feuerwehrhaus. Musi-
kalisch umrahmt wurde das Fest von
Hermann Spitzenberger und Josef
Bischof. Auf dem Parkplatz wurde ein
großes Feuer entzündet und so man-
che gemütliche Stunde verbracht. Der
Reinerlös der Veranstaltung wurde
für den Ankauf der neuen Bergesche-
re verwendet.

Feuerwehrbergwanderung
auf das Hochgründeck und

Heinrich Kiener Haus

31 Teilnehmer aus 8 verschiedenen
Feuerwehren nahmen an der von
Sepp Bauer organisierten Feuerwehr-
wanderung ins Salzburger Land teil.
Erstmals wurde mit einem Reisebus
das Ziel angefahren. Am Sonntag,
01.08.2010 wurde  noch auf das
Hochgründeck gewandert. An beiden
Tagen war das Wetter traumhaft und
es herrschte eine Traumsicht auf das
gesamte Alpenmassiv.

Feuerwehrausflug
ins Salzburger Land

34 Mitglieder nahmen an dem von BI
Bernhard Wösner organisierten Aus-
flug in den Pongau bzw Pinzgau teil.
Als erstes wurde der Pongauer Dom
in St. Johann im Pongau und anschlie-
ßend die Lichtensteinklamm ange-
steuert. Nach diesen beeindrucken-
den Stationen wurde
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Weihnachtsfeier
im Feuerwehrhaus

Am Dienstag, 21. Dezember fand ge-
meinsam mit den Feuerwehrfrauen
die diesjährige Weihnachtsfeier im
Feuerwehrhaus statt. Zahlreiche Ka-
meraden fanden sich mit ihren Ehe-
frauen bzw Freundinnen zu dieser
Feier ein.

Feuerwehrhausbegehung
in Engertsham

7 Feuerwehrkameraden nahmen auf
Einladung der Feuerwehr Engerts-
ham an einer Begehung im neuen
Feuerwehrhaus teil. In diesem Zu-
sammenhang wurde unserer Paten-
feuerwehr das Geschenk der
Feuerwehr Münzkirchen für ihr neues
Haus - ein Bild des neuen Feuerwehr-
und Dorfgemeinschaftshauses - ge-
malt von Kons. August Gründinger
überreicht.

40er-Feier von Zeugwart
Thomas Strasser

Die Feuerwehr wurde am 29. Oktober
vom Zeugwart zu seiner großen Feier
in das Feuerwehrhaus geladen. Zahl-
reiche Gäste fanden sich anlässlich
seines Ehrentages in der Fahrzeug-
halle ein und genossen das Älterwer-
den unseres Zeugwartes.

als nächstes Ziel Zell am See ange-
fahren. Dort wurde auch Quartier be-
zogen. Nach einem gemütlichen
Abend stand am nächsten Tag die
Besichtigung der Kraftwerksanlagen
in Kaprun am Programm, ehe um ca
16:00 Uhr wieder in Richtung Münzkir-
chen gefahren wurde.
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Unser langjähriger Zeug-
wart E-AW Ernst Reidinger
feierte am 12. Jänner 2010
seinen 80-ten Geburtstag.
Grund genug, dass sich ei-
ne Abordnung des Feuer-
wehrkommandos bei ihm
mit einem Geschenk ein-
stellte und mit ihm ein paar
gesellige Stunden verbrach-
ten.

In einem Zweijahresrhythmus bietet die Feuerwehr eine Feuerlöscherüberprü-
fung in Zusammenarbeit mit der Firma Kern Brandschutztechnik aus Pasching
an. Zahlreiche Münzkirchner nutzten am 5. bzw 6. November diese Gelegen-
heit, und so wurden auch heuer wieder 441 Löscher überprüft.
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Nach dem das "alte" hydraulische Ret-
tungsgerät aus dem Jahr 1991 den Anfor-
derungen der neuen Fahrzeug-
technologien nicht mehr gewachsen war,
entschloss sich das Kommando der Feu-
erwehr für den Ankauf eines modernen,
neuen Bergegerätes. Das neue Rettungs-
gerät der Firma Weber mit einem Neuwert
von ca 15.000 Euro, wurde im Sommer
2010 geliefert. Von der Feuerwehr Münz-
kirchen wurde für diese Anschaffung ein
Betrag von 7.500 aus Eigenmitteln be-
zahlt. Möglich wurde dieser enorme finan-
zielle Aufwand durch Erlöse aus diversen
Veranstaltungen sowie großzügigen
Spenden der Raiffeisenbank Münzkir-
chen und der Donau Versicherungs AG –
Hrn. Akad. Vers. Kfm. Gerhard Kapsham-
mer.

Hydraulisches Rettungsgerät

Atemluft-Füllstation
Im Jahr 2009 wurde im Feuerwehrhaus eine eigene Atemschutzübungsstre-
cke errichtet. In dieser können verschiedene Einsatzszenarien unterschiedlich
nachgestellt werden und so Übungen und Schulungen auch abwechslungs-
reich gestaltet werden.
Bisher mussten die bei den Übungen geleerten Atemluftflaschen nach den
Übungen zur Füllstation bei der Feuerwehr Schärding zum Befüllen gebracht
werden, bzw musste bei größeren Übungen und Leistungsprüfungen das
Atemschutzfahrzeug, das ebenfalls bei der Feuerwehr Schärding stationiert ist,
nach Münzkirchen beordert werden. Daher entschloss sich das Feuerwehr-
kommando für den Ankauf einer eigenen Füllstation. Nach dem Einholen von
verschiedenen Fachmeinungen und Angeboten wurde eine Anlage der Fa.
Nemetz aus Hagenbrunn in Niederösterreich bestellt. Mit der neuen Füllstation
- mit einem Kaufpreis von ca. 11.000,-- Euro - können Atemluftflaschen mit 200
bzw 300 bar Fülldruck befüllt werden. Sie wurde im Oktober geliefert und

installiert. Diese Anschaffung wurde großteils aus
Eigenmitteln der Feuerwehr Münzkirchen bzw di-
versen Förderungen finanziert.
Seit der Installation werden auch ständig Übungen
unter Verwendung von schweren Atemschutzgeräten
auf der Übungsstrecke durchgeführt um auch im
Ernstfall die notwendige Sicherheit und Routine für
den Selbstschutz und für die Sicherheit der  Bevölke-
rung garantieren zu können.
Ihre erste große Bewährungsprobe hat sie bei der
Atemschutzprüfung im November, bei der ca 60 Fla-
schen in Serie befüllt wurden, erfolgreich bestanden.
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Die Jugendgruppe der Feuerwehr
Münzkirchen besteht derzeit aus 2
Jungfeuerwehrmädchen und 12 Jung-
feuerwehrmännern sowie zwei Be-
treuern. Diese treffen sich jeden
Samstag um 17.00 Uhr im Feuerwehr-
haus, um gemeinsam Übungen abzu-
halten, aber auch um ihre
Kameradschaft zu pflegen oder für
Leistungsprüfungen und Bewerbe zu
üben. Ziel ist es, den Jugendlichen in
spielerischer Form mit viel Spaß eine
Aus- und Weiterbildung rund um die
Feuerwehr, das Beherrschen der
Technik, auch bei praktischen
Übungen mit den Fahrzeugen bzw.
durch Exkursionen zu bieten. Bei den
verschiedensten Bewerben, Wissens-
tests, aber auch beim Jugendlager
können sie dann das Erlernte in Form
eines Leistungsbewerbes im Ver-
gleich mit anderen Jugendgruppen
unter Beweis stellen.
So wurden auch in diesem Jahr ver-
schiedene Leistungsprüfungen erfolg-
reich bestanden. Bei den
Erprobungen am 19. März mussten
die Jungfeuerwehrmänner ihr Wissen
unter Beweis stellen. Dabei haben
Zauner Oliver, Mitschke Marcel und
Leidinger Lukas die erste und Zim-
mer Fabian, Scheurecker Tanja,
Wösner Alexander, Scheucher
Richard, Schuster Lukas, Scharin-
ger Daniel und Daspelgruber Si-
mon die zweite Erprobung abgelegt.
Weiters hat am 23. Jänner Gerald
Baumgartner die fünfte und somit
letzte Erprobung erfolgreich gemeis-
tert. Er erfüllt damit als erstes JFM in
der FF Münzkirchen alle Vorausset-
zungen für das Jugendleistungsabzei-
chen in Gold.

Beim heurigen Wissenstest am 27.
März in Esternberg waren wir wieder
sehr erfolgreich. Die JFM Leidinger
Lukas, Mitschke Marcel und Zauner
Oliver legten das Leistungsabzeichen
in Bronze und die JFM Scheucher
Richard, Scharinger Daniel, Wös-
ner Alexander, Schuster Lukas,
Scheurecker Tanja und Daspelgru-
ber Simon legte das Leistungsabzei-
chen in Silber ab. Weiters bestand
JFM Fabian Zimmer den Wissentest
in Silber in St. Martin I.I.

Neben diesen Feuerwehraktivitäten
soll auch der Spaß nicht zu kurz kom-
men. So werden gemeinsame Rodel-
und Badeausflüge unternommen um
nie Langeweile aufkommen zu lassen.
Im Juli, nach dem Landesbewerb nah-
men wir wiederum am Jugendlager in
Waldzell teil, wo wir unser Geschick
bei der Lagerolympiade unter Beweis
stellen konnten. Natürlich durfte dabei
ein Ausflug zum nahe gelegenen Ba-
desee Pramet nicht fehlen. Auch ein
Besuch der Bundesheerkaserne Ried
stand auf dem Programm.

Außerdem haben Mitglieder der Ju-
gendgruppe beim diesjährigen Ju-
gendleistungsbewerb im Zuge des
Landesfeuerwehrbewerbes am 9.-
und 10. Juli in Attnang/Puchheim,
abermals erfolgreich teilgenommen.
Dabei haben die Jungfeuerwehrmit-
glieder Mitschke Marcel und Wies-
hammer Thomas  das Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen in Bronze,
sowie Zimmer Fabian, Scharinger
Daniel und Scheucher Richard in
Silber bestanden.
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Feuerwehrjugend mit dem Friedenslicht 2010
bei Herrn Bürgerneister Helmut Schopf

Haben Ihre Kinder Interesse bei
unserer Jugendgruppe

mitzumachen, so melden
Sie sich bei unserem

Jugendbetreuer Humer Simon
(0676/7055668) und Jugendhelfer

Hans-Jörg Baumgartner
(0664/9345916) bzw. jeden
Samstag um 17:00 Uhr im

Feuerwehrhaus Münzkirchen.
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Jahresbericht  2010

Personelles im Jahr 2010 Vorschau auf 2011

Messungen an verschiedenen Punkten des Bezirkes
sowie Überprüfen und Instandhalten der Messgeräte
und sonstigen Strahlenschutzausrüstung
(12 mal 2 Teilnehmer a/ 2 Std) 24,0 Std.
Stützpunktleitersitzung im LF 5,0 Std.
Schulungsabend: Messverfahren (8 Teilnehmer a/ 1,5 Std.) 12,0 Std.
Vorbereitung Bezirksübung (3 Mann a 4 Std.) 12,0 Std.
Bezirks-Strahlenschutzübung mit allen Blaulichtorganisationen
17 Mann FF Münzkirchen a 6 Std. 102,0 Std.
Geräteüberprüfung zum Jahresende (2 Mann a/ 1,5 Std.) 3,0 Std.
___________________________________________________________________________________________________
__________

Gesamt: 158,0 Std.

BI Mathias Scheurecker hat den
Strahlenmesslehrgang 2 besucht
und im Abschluss die Strahlen-
schutzleistungsprüfung in Bronze
erfolgreich abgelegt. Als Stütz-
punktleiter möchte ich Ihm auch
auf  diesem Wege recht herzlich
gratulieren.

Monatliche Messungen an ver-
schiedenen Standorten im Bezirk
Schärding, zweimal Schulungen
und eine praktische Übung.
(Termin wird noch bekanntgege-
ben).
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Groß angelegte Strahlenschutzübung in Münzkirchen:
(Bericht von Martina Weidenholzer in den OÖ Nachrichten)

In Sicherheitsanzügen befreien sie alle Beteiligten – sowohl die verletzten
Täter, als auch die betroffenen Einsatzkräfte – vom atomaren Schmutz. Sie
werden mit Wasser und einer speziellen Seifenlauge von Kopf bis Fuß
gewaschen. Schließlich sollen sie die Verstrahlung nicht mit ins Krankenhaus
schleppen“, schildert Erwin Ratzinger, von der Deko-Einheit. Sobald die
Dekontaminierung erfolgreich abgeschlossen ist, kann mit der medizinischen
Versorgung gestartet werden.
Unsichtbare Gefahr:
Die neugierige Bevölkerung wird weitgehend vom Einsatzgebiet ferngehalten,
schließlich wurde mit echten, radioaktiven Materialien – Kobalt 60 – geübt.
„Das fatale daran ist, dass radioaktive Strahlung oft erst viel zu spät
wahrgenommen wird. Diese Gefahr hört man nicht, sieht man nicht und riecht
sie nicht“, fasst Polizist Gerhard Gierlinger zusammen.
Was nach der Übung zu riechen war, war alles andere als gefährlich. So
wurden die 50 Beteiligten von den Küchenfeen der Feuerwehr Münzkirchen
bewirtet. Sie tischten Gulaschsuppe und Bauernkrapfen auf.

Weniger sei mit einem Reaktorunfall zu rechnen. Viel bedrohlicher würden die
illegalen Billigtransporte von radioaktivem Material sein, bei denen man nicht
unbedingt auf Sicherheitsvorkehrungen bedacht ist.

Der Preis für radioaktives Material sei relativ hoch, umso mehr floriere der
Schwarzmarkt und die damit verbundenen Transporte. Unsichere Rostlauben

– überwiegend aus dem Osten – werden zu fahrenden Bomben. Grund genug
für den Strahlenschutztrupp der Feuerwehr Münzkirchen eine Übung zu
organisieren, die unter diesen Gesichtspunkten mehr als berechtigt ist. Bei der
Durchführung durften klarerweise auch Rettung und Polizei nicht fehlen.
Etwas liegt in der Luft:
Das Übungsszenario: Polizisten halten in Münzkirchen ein Auto an, die
russischen Insassen sehen bleich aus. Offensichtlich geht es ihnen nicht gut.
Die Beamten riechen förmlich, dass im wahrsten Sinne des Wortes etwas in
der Luft liegt.
Noch während sie das Auto genauer unter die Lupe nehmen, flüchtet der
Fahrer, ein Schmuggler, mit den radioaktiven Stoffen, verliert diese aber in
seiner Panik. Sondertrupps der Feuerwehren Münzkirchen, Schärding,
Aurolzmünster und auch Kräfte aus Passau rücken aus, um den gefährlichen
Stoff zu finden und zu bergen.
Zwischenzeitlich wurden die mutmaßlichen Täter gestellt, festgenommen
werden sie von speziell ausgebildeten Polizisten. Die Schmuggler sind verletzt,
können aber ob ihrer wahrscheinlichen Verstrahlung nicht sofort ärztlich
versorgt werden. Jetzt kommt der Dekontaminierungstrupp des Roten
Kreuzes zum Zug, die Retter aus den Bezirken Schärding, Braunau, Ried,
Vöcklabruck und Gmunden haben eine spezielle „Waschstraße“ aufgestellt.
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Beschaffungen im Jahr 2010

                    3 Stk.  Feuerwehrhelme
                               Heros-xtrem
                    3 Stk.  Einsatzjacken
                    1 Stk.  Einsatzbekleidung
                    4 Paar Einsatzhandschuhe
                    3 Paar Einsatzstiefel

                   1 Stk. Hebekissen Fa. Vettel 21,6 to
                    2 Stk. A-Saugschläuche
                    3 Stk. B-Schläuche
                    5 Stk. C-Schläuche
                    1 Stk. Atemluftstation
                              mit Kompressor 300 bar
                    1 Stk. Hydraulisches Rettungsgerät

Betriebsstunden im Jahr 2010
Einbaupumpe TLF-A:          23,10 Std. (Manometerstand: 320,40)
TS 8:                                      3,00 Std. (Manometerstand: 88,20)
BSKA 11:                               1,41 Std. (Manometerstand: 88,88)
Notstrom F.F.Haus 20KVA:   4,62 Std. (Manometerstand:   14,48)
Atemluftfüllstation                   6,48 Std. (Manometerstand:     6,60)
BSKA 5:                               25,00 Std.
Bergegerät:                          10,00 Std.
Be- und Entlüftungsgerät:      1,50 Std.
Schlammpumpe:                    5,00 Std.
Motorsäge Jonsered:             2,00 Std.
Motorsäge Stihl:                     4,00 Std.

Fahrzeugstatistik im Jahr 2010
Fahrzeuge: TLF-2000:    gefahrene  km 704 472,00 lt. Diesel
                    LF-B:           gefahrene  km 321  54,00 lt. Diesel
                    KDO-Strahl: gefahrene  km 3555 424,00 lt. Diesel
Summe:                          gefahrene km 4580   950,00 lt. Diesel

Bekleidung: Ausrüstung:
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Gemeinsam mit unseren Jungfeuer-
wehrmännern haben wir auch heuer
für die Teilnahme am Landesfeuer-
wehrbewerb trainiert!
Wir formten wieder eine “gemischte”
Gruppe, bei der zum ersten mal FM
Paul Maier und FM Wolfgang Wösner
bei einem Feuerwehrleistungsbewerb
der “Alten “ antraten.
Die Bewerbssaison begann für uns
am 26. Juni mit dem Ab-
schnittsbewerb in Engelhartszell. Je
eine Gruppe erreichte in den
Wertungsklassen Bronze (Klasse A)
mit 356,10 Punkten den 25. Rang)
und in Silber (Klasse A) mit 345,20
Punkten den 9. Rang.
Wir nahmen anschließend in etwas
wechselnder Besetzung auch am
Bezirks- und Landesfeuerwehrbe-
werb in Attnang-Puchheim teil. Dort
erreichte unsere Gruppe in der
Wertungsklasse Bronze mit 353,36
Punkten den 256. Rang.
Leider war es heuer aus terminlichen
Gründen nicht möglich, das bay-

erische Leistungsabzeichen in En-
gertsham abzulegen. Ich hoffe jedoch,
diese Leistungsprüfung und die
Technische Hilfeleistung ablegen zu
können.
Ich möchte hiermit auch einmal ein
großes Dankeschön - besonders bei
den Mitgliedern der Bewerbsgruppe,
aber auch bei all jenen, die immer
wieder aushelfen, wenn irgendwo der
Schuh drückt - sagen und möchte
mich auf diesem Wege herzlich
bedanken.
Ich hoffe, dass die Zusammenarbeit
und der Zusammenhalt zwischen
„Jung und Alt“ weiter so bleibt und

HBM Gruber Michael
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Das Jahr 2010 war bei den Brandein-
sätzen aus Sicht der Atemschutzträ-
ger wiederum ein ruhiges Jahr, da bei
keinem Vorfall die Verwendung von
leichtem, bzw. schwerem Atemschutz
notwendig war.
Neben einer theoretischen Schulung
im Februar konnte unser Atemschutz-
trupp „stressfrei“ bei Übungen den
Umgang und das Arbeiten unter Ver-
wendung der Atemschutzgeräte üben.
Ausserdem wurden von der Atem-
schutz-Gruppe mehrere praktische
Übungen durchgeführt.
Bei der Frühjahrs- und Herbstübung
waren diesmal unsere Trupps im Ein-
satz. War im April ein Brand im Alt-
stoffsammelzentrum   Übungsannah-
me, so mussten anfangs Oktober ver-
misste Personen in der neuen Le-
benshilfe-Tagesheimstätte aufge-
spürt werden.
Diese Übungen wurden jeweils unter
Verwendung der „schweren“ Atem-
schutzgeräte durchgeführt. Zusätzlich
haben wir noch kleinere Übungen in
unserer Atemschutzstrecke durchge-
führt. Außerdem hat auch ein Trupp
unserer Wehr am 4. November bei
einer  Übung im niederbayerischen HBM Schmidbauer Martin

Ausbildungszentrum für Atemschutz-
wesen in Vilshofen gemeinsam mit
einem Trupp der FF Kaltenmarkt und
den Feuerwehren Schärding, St. Flori-
an und St. Marienkirchen teilgenom-
men.
Im Oktober 2010 wurde im Feuer-
wehrhaus eine neue Atemluft-Fla-
schenfüllstation installiert.

Durch die Neuanschaffung der neuen
Füllstation können wir künftig noch
leichter und einfacher Übungen in
unserer Übungsstrecke im Feuer-
wehrhaus durchführen, da wir jetzt
selbständig in der Lage sind, unsere
Geräte nach dem Üben wieder ein-
satzbereit zu machen, da das Fla-
schenfüllen in Schärding entfällt.

Besonders freut mich aber auch, dass
3 Kameraden die Atemschutz-Leis-
tungsprüfung am 20. März 2010 in
Steinbruck-Bründl erfolgreich bestan-
den haben und nun das entspre-
chende Leistungsabzeichen in Hän-
den halten können. Somit haben be-
reits 10 Kameraden das Leistungsab-
zeichen in Bronze und 4 das Leis-
tungsabzeichen in Silber errungen.

Personalstand: Die Feuerwehr Münz-
kirchen verfügt derzeit über 15 Atem-
schutzträger, die jedoch im Be-
darfsfall auch mit 7 Kameraden der
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Homepage eine Erfolgsgeschichte – ca. 9000 mal im
Jahr 2010 aufgerufen:

Seit dem Jahr 2001 ist die Feuerwehr Münzkirchen mit einer eigenen
Homepage im Internet vertreten.
Diese Seiten werden ständig auf dem neuesten Stand gehalten und im
Durchschnitt ca. 750 mal pro Monat besucht (rund .9000 Zugriffe im Jahr
2010).

Diese Internetseiten sind zu jeder Zeit unter:
http://feuerwehr.muenzkirchen.info

abrufbar.

Die weitest entfernten Zugriffe reichten bis nach Russland, Seychellen,
Brasilien, China, Uganda und den USA.
Auf unseren Intenetseiten finden sich laufend Berichte über Einsätze,
Leistungs-prüfungen bzw. andere Tätigkeiten und Aktivitäten bei unserer
Feuerwehr.

Es gelingt uns aber auch immer wieder in anderen Medien (Fernsehen,
Radio bzw Zeitungen) auf Aktivitäten bei unserer Feuerwehr aufmerksam
zu machen um auch auf diesem Wege in der Öffentlichkeit präsent zu sein.
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30.12.2010:  Kesslheiße beim Gasthaus Hofwirt

15.01.2011:  Ski- und Rodelfahrt nach Schladming

02.04.2011:  „From Dusk till Dawn“ im Kommunalgebäude

05.06.2011:  Traditioneller Feuerwehrfrühschopppen beim Feuerwehrhaus

02.07.2011:  Petersfeuer beim Feuerwehrhaus

30.07.2011  Feuerwehrbergwanderung ( Ziel wird noch bekanntgegeben)

    Südtiroler Feuerwehrleistungsbewerb (Termin wird noch bekannt gegeben)

    Technische Hilfe Leistungsprüfung (Termin wird noch bekannt gegeben)


